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B) Projektübersicht 

Details zum Projekt 

Kurzfassung: Die Ziele und Ambitionen der Forschungs-, 

Technologie- und Innovationspolitik (FTI-Politik) 

haben sich in den vergangenen Jahren sowohl auf 

nationaler als auch auf internationaler Ebene stark 

verändert. Die neue (dritte) Generation 

‚transformativer Innovationspolitik‘ soll zur 

Bewältigung konkreter gesellschaftlicher 

Herausforderungen beitragen, indem sie tiefgreifende 

Veränderungen forciert, Prozesse beschleunigt und 

Lösungen in die Breite trägt. Mit diesem Ansatz sind 

bedeutsame Herausforderungen für die Monitoring- 

und Evaluierungspraxis verbunden. Auf Basis der 

bestehenden Erhebungsmethoden lässt sich nicht 

feststellen, ob und wie eine transformative 

Innovationspolitik tatsächlich zu einer sozial-

ökologischen Transformation beiträgt. 

 

Das vorliegende Projekt setzt sich zum Ziel, konkrete 

Indikatoren zu entwickeln, die in Monitoring und 

Evaluierung zur Messung transformativer Wirkungen 

eingesetzt werden können. Das Indikatorenset soll 

quantitative und qualitative Informationen (im Sinne 

von Indizien) umfassen, in eine übersichtliche 

Struktur eingebettet sein und (zumindest teilweise) 

institutionen-übergreifend einsetzbar sein. Der Fokus 

der Indikatorentwicklung liegt auf der 

Wirkungsebene der Outcomes (Wirkungen bei den 

Zielgruppen), da diese Ebene von besonderer 

strategischer Relevanz für die Gestaltung von 

Transformationsprozessen ist und in Bezug zu sehr 

unterschiedlichen Aktivitäten und Inputs gesetzt 

werden kann. Letzteres ist eine wichtige 

Voraussetzung für die breite Anwendbarkeit der 

Indikatoren über unterschiedliche Initiativen hinweg. 

 

Zur Entwicklung des Indikatorensets werden eine 

Literaturrecherche, Interviews mit Expert*innen aus 

dem internationalen Umfeld sowie Workshops und 

weitere Interviews mit den unmittelbaren 
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Details zum Projekt 

Zielgruppen des Projekts aus der österreichischen 

FTI-Politik durchgeführt. 

Executive Summary: The goals and ambitions of research, technology, and 

innovation policy (RTI policy) have undergone 

significant changes in recent years, both at the 

national and international levels. The new (third) 

generation of 'transformative innovation policy' aims 

to address specific societal challenges by driving 

profound changes, accelerating processes, and 

broadening solutions. This approach presents 

significant challenges for monitoring and evaluation 

practices. Based on existing methods, it is not 

possible to determine whether and how 

transformative innovation policy actually contributes 

to a socio-ecological transformation. 

 

The present project aims to develop specific 

indicators that can be used in monitoring and 

evaluation to measure transformative effects. The 

set of indicators should include both quantitative and 

qualitative information, be embedded in a clear 

structure, and be (at least partially) applicable across 

different institutions. The focus of indicator 

development is on the outcome level (effects on 

target groups), as this level is of particular strategic 

relevance for shaping transformation processes and 

can be related to very different activities and inputs. 

The latter is an important prerequisite for the broad 

applicability of the indicators across different 

initiatives. 

 

To develop the indicator set, a literature review, 

interviews with international experts, as well as 

workshops and further interviews with the immediate 

target groups of the project from Austrian RTI policy 

will be conducted. 

Status: Projektbeginn: Oktober 2024 
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Details zum Projekt 

Wesentliche 

(geplante) 

Erkenntnisse aus 

dem Projekt:  

Als konkretes Projektergebnis ist ein Leitfaden 

vorgesehen, der über die fteval-Plattform der 

Evaluierungsgemeinschaft und Auftraggebenden frei 

zur Verfügung gestellt wird. Darüber hinaus wird 

gemeinsam mit Auftraggebenden erörtert, wie 

Monitoring und Evaluierung von Transformation in 

Leistungsbeschreibungen berücksichtigt werden 

kann. 
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Diese Projektbeschreibung wurde von der Fördernehmerin/dem Fördernehmer 

erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte sowie die 

barrierefreie Gestaltung der Projektbeschreibung, übernimmt der Klima- und 

Energiefonds keine Haftung.  

Die Fördernehmerin/der Fördernehmer erklärt mit Übermittlung der 

Projektbeschreibung ausdrücklich über die Rechte am bereitgestellten Bildmaterial 

frei zu verfügen und dem Klima- und Energiefonds das unentgeltliche, nicht 

exklusive, zeitlich und örtlich unbeschränkte sowie unwiderrufliche Recht 

einräumen zu können, das Bildmaterial auf jede bekannte und zukünftig 

bekanntwerdende Verwertungsart zu nutzen. Für den Fall einer Inanspruchnahme 

des Klima- und Energiefonds durch Dritte, die die Rechtinhaberschaft am 

Bildmaterial behaupten, verpflichtet sich die Fördernehmerin/der Fördernehmer 

den Klima- und Energiefonds vollumfänglich schad- und klaglos zu halten. 

 


